
A Virtual Reality

A Virtual Reality
Ein neues Spiel genannt Liebe

Von Hiraethy

Kapitel 4: Game starts

Kapitel 4: Game starts
Hallo ihr lieben, tut mir leid, dass es so lange gedauert hat, aber ich hatte on jo und in
der schule viel zu tun. All das lernen für eine bescheuert Matheklausur, deren Thema
wir erst 4 Stunden besprochen hatten -.-, ihr könnt euch vorstellen wie meine Klausur
ausfällt, so was von unlogische ergebnisse gab es schon lange nicht mehr. Suuuuuper,
mit Glück kann ich mich dank meiner 1 und 3 vielleicht bei einer 6 noch auf eine 3
retten^^°. Naja nun aber genug von mir jetzt zu dem eigentlichem Grund warum ihr
hier seit. Ab diesem Kapitel geht es richtig los und die Hauptgeschichte beginnt. Game
starts NOW!

„Ich danke ihnen für ihre Geduld. Die Auswertung der Duelle ergab folgendes. Yugi
Muto und Seto Kaiba sie beginnen auf dem höchsten beginner Level : Level 5.“
Verkündete Mr. Kinoma.
„Erzählen sie mir etwas neues, Mr.Kinoma, dafür hätten sie diesen Test durchaus nicht
benötigt“ (wer das sagt muss ich denke ich nicht erläutern).
„Ryo Bakura und Joey Wheeler, beginnen auf Level 4“
Joey sah etwas schockiert zu Bakura, der sich jediglich am Kopf kratze und grinste.
„Tea Gardner, Tristan Tailor und Mokuba Kaiba sie beginnen auf Level 3.“
„Hey Alter, sieht wohl so aus, als ob ich besser wäre als du“ neckte Joey seinen
Freund.
„Es kann ja nicht jeder das Glück in Tonnen in die Wiege gelegt bekommen so wie du“
konterte Tristan.
„Wie war das?????“ knurrte Joey.
„Hebt euch eure Energie für das Spiel auf!“
„Wenn sie bereit sind geleiten ich und meine Mitarbeiter zu ihren Virtua Capseln.“ (Ich
weiß dafür kein anderes Wort, aber es sind die gleichen wie bei Kaiba und Noah)
Braf und ohne Kommentar folgten die 7 den Herrschaften in den angrenzenden
Raum. In ihm standen mehrere in einem Kreis aufgestellte Virtua Capseln. Jeder
suchte sich eine aus…..bis auf Joey der zählte mal wieder mit Ehne Mehne meine Muh
aus^^. Sie nahmen in ihnen Platz, sie waren sehr bequem und komfortable stellte Tea
fest.
„Ich bitte sie nun ihre Decks in den Digitalen Kartenlaser zu ihrer linken hinein zu
legen. Die Kopfhörer und der Helm werden automatisch hinunter fahren sobald sich
die Capseln schließen.“
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„Wofür ist der Helm?“ möchte Tea wissen.
„Der Helm setzt kleine Stromstöße in ihr Gehirn, keine sorge sie sind völlig harmlos,
sie werden in eine Art schlaf versetzt und gelangen in die Virtuelle Welt. Man könnte
es als einen gesteuerten menschlichen Datenfluss bezeichnen. Haben sie keine Angst
mein Team überwacht ihre gesamten Körperlichen Daten, sollte sich etwas außerhalb
des Normalbreichs einer bestimmten Situation befinden brechen wir für sie den Test
ab. Haben sie sonst noch fragen?“
Von allen kam ein nein.
„Gut dann können wir beginnen, Mr. Fox schließen sie die Capseln“
Einer der Professoren drückt einen Hebel hinunter und die Capseln schlossen sich,
gleich darauf fuhren, wie bereits angekündigt, der Helm und die Kopfhörer an und auf
die Köpfe der 7 beteiligten Personen. In Bruchteilen von Sekunden sahen alle vor sich
einen Datentunnel….der gleich darauf unter ihren Füßen war….wie die Schwerkraft
es so will…..stürzen sie alle gemeinsam ab, das wird mit großem Geschreie
kommentiert XD. Tea krallt sich dabei so in Yugis Jacke, das beide zusammen immer
schwerer werden und somit auch schneller. Seto hält Mokuba beschützend in seinen
Armen, aber das wäre wahrscheinlich gar nicht nötig gewesen, denn der Jungen
breitet seine Arme aus und lacht^^.
Nach einer kurzen weile des Fallens treten die 7 in eine neue Atmosphäre hinein sie
erkennen unter sich ein weites Feld….unglücklicher weise…..kommt gerade dieses
FEldimmer näher. Von weiter Ferne, in einem Dorf sah man kleine Pfefferkorn
ähnlicher Punkte vom Himmel fallen und auf die Erde auftreten.
Tea war genau auf Yugi gelandet. Och Gottchen der arme Yugi^^. Kaiba sportlich wie
er war landete wie eine Katze auf seinen Füßen und Mokuba sprang von seinem Arm.
Tristan und Joey lagen unter Bakura der weich auf den beiden gelandet war.^^
„ahh man Joey geh runter du bist schwer!“
„ist ja gut, wenn Bakura die güte hätte sich zuerst zu bewegen“
„entschuldige Joey“ Bakura stand schnell auf gefolgt von Joey und Tristan.
Joey schnaufte erst mal aus bis….
„ahhhhhh meine Karten, wo sind sie!!!!!!??????“
„Herzlich willkommen zu >Name noch nicht bekannt<. Ihr Gruppe wurde erkannt und
besteht derzeit aus 7 Personen, darunter 6 männliche und 1 weiblicher Spieler.“
Ertönte eine weibliche Stimme ohne Körper.
„Wer spricht da?“ fragte sich Tristan.
Aufeinmal kommt aus einem Gebüsch eine junge Frau gerannt. Sie hat weiß-lila
mittellange Haare und stößt mit Joey zusammen, der sofort dem Boden wieder
gesellschaft leistet^^.
„entschuldigt bitte, aber ich…“
Kaiba schaut zu der Frau //das ist die selbe Stimme//
„Was ist los warum sind sie so in Eile?“
„Ich werde verfolgt von Kreaturen der Schatten“ Sie und Joey stehen wieder auf. Tea
legt ihr eine Hand auf die Schulter.
„Ganz ruhig was ist los“
„Oh verzeihen sie bitte. Mein Name ist Themis, in bin die Herrscherin dieser Welt, der
Welt von Spiria. Seit einiger Zeit schon wird unsere Welt vom Chaos heimgesucht und
sie droht unterworfen zu werden….“ Themis wendet sich von der Gruppe ab. „kommt
mit mir ich will euch etwas zeigen.“
Ohne etwas zu sagen folgen sie ihr. Themis steht am Rand eines hohen Abgrunds.
Die „Freunde“ blicken auf ein vom Krieg überrantes Tal hinab. Keine Blätter wachsen
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dort mehr auf den Bäumen kein Gras keine Blume traut sich mehr zu gedeihen.
„Früher war dies ein reiches, blühendes Land, Teil des immer wehrenden Lichtes. Doch
dann hat sich meine Zwillingsschwester gegen mich gewandt….ihr müsst wissen, die
Herrschaft wird seit Jahrhunderten durch Zwillinge geführt, so auch von meiner
Schwester Nemesis und mir Themis.“ Bakura muss bei den Namen eine Augenbraue
hochziehen. „doch eines Tages wandte sich Nemesis gegen uns und schloss sich der
Dunkelheit an, seit dem terrorisiert sie Spiria! Immer mehr Kreaturen die einst nur in
den Schatten lebten trauen sich an das Licht der Sonne. Ich habe einst versucht meine
Schwester zum Licht zurück zu führen, aber ich bin zu schwach um die Nebel um sie zu
vernichten...“
„nein wie traurig“ sagt Tea und schaut bedrückt.
„Keine Sorge wir werden helfen!“
„Ganz recht, wir werden ihnen helfen ihre Schwester zu besiegen“
„Ich danke euch….euch werden schwere Prüfungen und Kämpfe erwarten auf eurem
Pfad der Tugend, ihr werdet dafür Hilfe brauchen, bitte wählt aus diesen Kreaturen
der Gerechtigkeit eines aus, dass euch begleiten wird.“
Vor den 7 erscheint eine komplette Abbildung der Karten ihrer Decks. Sie sollen wohl
wählen.
Yugi entschließt ich sofort für den schwarzen Magier und berührt dessen Bild, ein
Licht erscheint neben Yugi und formt sich zu einer großen gestallt heran.
„Tatsächlich der schwarze Magier…es ist als o ich ihn berühren könnte….“
„Natürlich kannst du ihn berühren, denkst du ich würde in ein Spiel investieren in dem
man noch nicht mal etwas anfassen kann?“ meinte Kaiba kühl und streichelte dem
Weißen Drachen mit Eiskaltem Blick um sein Gesicht.
„Echt krass! Findet ihr nicht, das wir uns ähnlich sehen?“ meinte Joey lachend und
stellte sich in Pose neben dem Flammenschwertkämpfer.
„Das kann man bei mir und Super Roboyarou aber auch sagen“ grinste Tristan.
„für wen hast du dich entschieden Tea?“ fragte Yugi und drehte sich zu Tea um.
„Ich habe den tanzenden Elf gewählt, er spiegelt das wieder was ich werden möchte,
Tänzerin, sich bewegen zu können als würde man schweben oder fliegen.“….sie lacht
kurz“ ziemlich albern was?“ ^^
„Nein warum denn Tea? Das ist eine schöne Beschreibung für seine Lieblingskarte.“
„Wen hast du gewählt Bakura? Wandel des Herzens kann man ja schlecht als Partner
benutzen!“
„Da magst du recht haben Joey, aber es gibt eine Monsterkarten Version von ihr: Die
Priesterin des Wandels“ Neben Bakura erscheint eine japanische Miko mit
Bannzetteln in der Hand.
„Und ich hab natürlich den Herrn der Drachen gewählt!“ sagt Mokuba stolz.
Irgendeiner muss ja auf unbezähmbare Drachen aufpassen nicht war?“^^
„Sollte das eine Anspielung sein Mokuba?“
„Nö, nö, onii san“^^
„Da ihr nun gewählt habt wer euer Partner sein soll, wählt bitte aus diesen
Reisetaschen eine aus in die ihr eure Kampfkarten tut.“
Vor der Gruppe erscheint ein Sortiment an verschiedenen Deck Haltern. Zum Beispiel
für am Gürtel, am Bein, usw. Yugi nimmt seinen Standart Kartenhalter am Gürtel,
ebenso wie Kaiba, Joey, Tristan und Tea nehmen einen für den Oberarm und Bakura
und Mokuba für den Unterarm. (hoffe ihr könnt euch das vorstellen)
Als sie ihre Kartenhalte am Körper angebracht haben, erscheinen vor ihnen erneut
ihre Decks, alle anderen Monsterkarten und Fallenkarten werden aus den Decks
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entnommen, nur die Ausrüstungs und Angrifsszauberkarten und die Karte des
Partners kommen in das Deck, alle anderen werden aus dem Spiel genommen.
„Ihr solltet in das Dorf der Menschen dieser Ebene aufbrechen, sie können euch
bestimmt noch mehr erzählen. Viel Glück auf eurem Weg!“ Damit wendet sich Themis
ab und schaut auf das Tal hinunter.
„Kommt wir sollten aufbrechen!“ schlägt Tristan vor.
„Er hat recht wir müssen weiter.“
„Das Dorf liegt in dieser Richtung“ Kaiba zeigt nach Osten.
„Woher willst du das so genau wissen?“ meint Joey greizt.
„1. Sieht an von hier aus Rauch, 2. Ist dies die einzige mögliche Richtung und
3……steht es da auf dem Schild“
„Man Joey braucht langsam wirklich eine Brille!“ meckert Tea.
„Sei nicht so hart zu ihm, schließlich hat er nicht laut genug ICH geschrien als die
verteilung von Gehirn Upgrades war.“
„HEY JETZT WARTET DOCH!“

„Themis hat sich also Verstärkung geholt?“
„Ja 10 Menschen aufgeteilt in eine 7er und eine 3er Gruppe“
„Menschen, ha! Denkt sie wirklich sie könne mich mit so schwachen Kreaturen
besiege, die keinerlei Macht besitzen?“
„Das ist unmöglich Herrin keiner kann euch bezwingen“
„Ich werde sie mir eine weile ansehen. Sollen sie nur kommen….ich bin bereit, ha ha
ha“

So das wars auch schon wieder. Was jhat es mit den Namen auf sich? Warum ist Bakura
stutzig? Werden sie es ins Dorf der Menschen der Start Ebene schaffen?
Ihr erfahrt es im nächsten Teil^^, eure ScoutChrissi.
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